Bericht von der Jahreshauptversammlung am 17.01.2012 

Der Vorstand des Gemischten Chores Barwedel staunte nicht schlecht. „So eine gut besuchte Jahreshauptversammlung hatten wir schon lange nicht mehr“, freute sich die Vorstandsriege im Versammlungslokal Heidekrug. Denn von den insgesamt 38 Mitgliedern (20 aktive/18 fördernde) waren 31 erschienen. Das gebe Anlass zur Hoffnung, so die Vorsitzende Edda Kull. „Allerdings“, fügte sie bedauernd hinzu, „unser Chor“, das müsse sie leider sagen, „kann es sich wegen des Mangels an aktiven Sängern meistens nicht leisten, an öffentlichen Auftritten außerhalb Barwedels teilzunehmen.“ Erfreulich seien jedoch zwei Eintritte. Susanne Schmidt und Carl-Gerhard Helmke habe der Chor als neue Mitglieder gewinnen können, „die uns fortan im Sopran und Tenor aktiv unterstützen.“ 

Werde einmal nicht geprobt, so hätten sich die Chormitglieder auch am dörflichen Vereinsleben wie dem Pokalangeln der Vereine beteiligt. Bei Sylvia und Joachim Dürheide bedankte sie sich für die Ausarbeitung der Fahrt ins Blaue. „Auf der Reise besuchten wir das Kloster Isenhagen sowie das Otter-Zentrum Hankensbüttel und das Museumsdorf Hösseringen. Für uns Sänger und unserem mitgereisten ´Fanclub´ war dies ein sehr interessanter und abwechslungsreicher Tagesausflug.“

Chorleiterin Anette Böhm berichtete von 39 Proben und 13 öffentlichen Auftritten wie zu Jubiläen. „Acht neue Lieder haben wir einstudieren können“. Gerne sei das Lied „Kumbaya My Lord“ gesungen worden. „Genau 21 Mal habe ich mir notiert.“ 

Bürgermeister Siegfried Schink sprach in seinen Grußworten von einer angenehmen Zusammenarbeit mit den Chormitgliedern, die immer bereit wären, „die Gemeinde bei Jubiläen gesanglich zu unterstützen.“ Er äußerte die Hoffnung, dass der Chor noch lange Jahre singfähig bleiben möge. 

Die Worte des Bürgermeisters hörte der Vorsitzende und Gründer des Wolfsburger Chorverbandes, Helmut Meier aus Weyhausen, besonders gern. „Das der Chor im kulturellen Bereich der Gemeinde Barwedel solch einen hohen Stellenwert besitzt, das kann ich nur begrüßen.“ 

EHRUNGEN

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Gemischten Chores Barwedel nahmen der Vorsitzende und Gründer des Wolfsburger Chorverbandes Helmut Meier und Chorvorsitzende Edda Kull Ehrungen vor. Das Ehrenzeichen in Gold des Chorverbandes Niedersachsen-Bremen (CNVB) bekam Renate Bender (Vorsitzende von 1983 bis 1990 – heute fördernd) für ihre 40-Jährige Treue zum Chorgesang vom Vorsitzenden des Wolfsburger Chorverbandes an die Bluse geheftet. 
Christine Kramer singt seit 10 Jahren aktiv im Chor. Vorsitzende Kull würdigte ihre jahrelange Treue zum Chorgesang mit dem Ehrenzeichen des CVNB in Bronze. 
Blumen als Dank und Anerkennung für ihre geleistete Arbeit überreichte sie an Chorleiterin Anette Böhm. Die Vorsitzende selbst und Jutta Michel bekamen Blumengebinde überreicht. Beide haben an 34 von 39 Chorproben teilgenommen. 
(Text: J. Dürheide)
